Planungsübersicht

Die Unterrichtseinheit lässt sich in folgende Phasen unterteilen:

1. Phase: Planung der Klassenfahrt

2. Phase: Durchführung der Klassenfahrt mit täglicher Reflexion

3. Phase: Reflexion und Nachbereitung des gesamten Vorhabens

	Phase
	Std.
	Stundenthema
	Intentionen

	1. Phase

Beginn:

25.03.03
	1
	Vorstellen des 

Klassenfahrt-Konzepts/

 Was müssen wir für die Klassenfahrt bedenken und planen?
	

	
	2
	Wie können wir uns informieren?
	Schüler überlegen sich Möglichkeiten bzw. Techniken der Informationsbeschaffung (Internet, Telefonate, Auskünfte bei der Bahn/ Busunternehmen einholen, Amrum-Prospekte, Amrum-erfahrene  Schüler fragen...)

Schüler erhalten einen Leerordner als „Amrum-Mappe“

	
	3,4
	Verknüpfungen herstellen: 

Woher erhalten wir die Informationen für unsere Planungen? 
	Schüler verknüpfen die genannten Planungsaspekte mit geeigneten Möglichkeiten der Informationsbeschaffung 

(Bsp.: Planungsaspekt An- und Abreise – Informationsmöglichkeit Internetseite der Bahn)  

	
	5,6
	Suche nach Informationen 

im Internet
	Schüler erhalten auf verschiedenen Amrum-Seiten einen Eindruck von den Möglichkeiten vor Ort

Virtuelle Inselerkundung   

	
	7 
	Amrum: Zahlen, Daten und Fakten 


	SCHÜLER erhalten einen Eindruck über die geografischen Gegebenheiten Amrums (Länge, Größe, Breite, Einwohnerzahlen etc. der Insel)



	
	8
	Einrichtung eines 

Thementisches: 

Der „Amrum-Info-Tisch“
	Schüler haben jederzeit die Möglichkeit, sich selbstständig Informationen aus Prospekten, Katalogen und Amrum-Führern zu entnehmen

	
	9,10
	Erstellen des 

ersten Programmplans 

/

Bildung von Tagesteams
	Schüler erstellen den ersten Rohentwurf eines Programmplans und stimmen darüber ab, welche Aktivitäten in Frage kommen 

Schüler übernehmen die Verantwortung für die Planung eines Wochentages

	
	11
	Ziele von Klassenfahrten
	SCHÜLER erkennen, dass Klassenfahrten bestimmten Zielsetzungen unterliegen (keine Erholungsrlaub)  

	
	12
	Expertenhearing: Befragung eines Amrum-Experten
	Schüler stellen dem Amrum-Experten Herrn Sutter den ersten Wochenplan vor und stellen ihm hierzu noch offene Fragen

(Bsp.: „Schaffen wir alle von uns geplanten Aktivitäten am Mittwoch, oder haben wir uns zuviel vorgenommen?“ 

„Was fanden Sie auf Amrum am besten?“)

Schüler erfahren Wissenswertes über Amrum




	
	13

-

14
	Erstellen von

Gruppenreferaten über Amrum 
	Schüler halten Referate über die Besonderheiten Amrums (z.B. Dünen, Kniepsand, Vogelkoje...)



	
	15

-

16
	Internetrallye 
	Schüler beschaffen sich in Partnerarbeit umfangreiche Informationen über Amrum in Internet 



	
	17
	Erstellen eines

überarbeiteten Programmplans


	Selektion durch Abstimmung: Auswahl einer begrenzten Anzahl an Aktivitäten 

Unter Beachtung der Ziele von Klassenfahrten erstellen die SCHÜLER einen zweiten Programmplan 

	Ende:

27.05.03
	18
	Wir erstellen eine Packliste
	Schüler erstellen in Gruppen Packlisten  

	Zeitraum: 02.-13.06.03
	19

-

27
	Detaillierte Planung der festgelegten Aktivitäten
	Die Tagesgruppen organisieren den reibungslosen Ablauf der gewünschten Aktivitäten 

	
	
	
	

	2. Phase

14.-19.06.03
	5 Tage
	Durchführung der Klassenfahrt mit täglicher Reflexion
	-Positiv- Negativ-Blitzlicht  

-Vergleich von Planung und 

 tatsächlichem Tagesablauf

-Orientierung am Wochenplan

	
	
	
	

	3. Phase

20.-27.06.03
	
	Reflexion und Nachbereitung des gesamten Vorhabens
	-offene Gesprächsrunden

-Reflexion der Fahrt anhand der 

 Fotos

-schriftliches Verfassen beson-

 derer Erlebnisse durch die Ta-

 gesgruppen

-Reflexion des gesamten Vor- 

 habens anhand eines Frage-

 bogens   




